
REFERATE & WORKSHOPS

Gesundheit am  
Arbeitsplatz

Freitag, 8. Dezember 2023

9.15 – 17.15 Uhr



Gesundheit am Arbeitsplatz – 
Neue Herausforderungen und  
Bedeutung der inner- und über-
betrieblichen Sozialpartner-
schaft

Die Bedeutung eines gesunden Arbeitsumfelds für die 
Produktivität einerseits und die Vermeidung von krank-
heits- und unfallbedingter Arbeitsunfähigkeit oder so-
gar Invalidität andererseits ist allgemein und seit länge-
rer Zeit anerkannt. 

Technologischer Wandel, neue Formen der Organisa-
tion und Zusammenarbeit bieten für den Gesundheits-
schutz am Arbeitsplatz Chancen, bergen aber auch 
Risiken. Die Covid-Pandemie und damit einhergehend 
die Verbreitung von Homeoffice trieb und treibt diese 
Entwicklung weiter voran. Die Pandemie hat die Be-
deutung der Zusammenarbeit zwischen Arbeitgeben-
den, Arbeitnehmenden, staatlichen Behörden und der 
Sozialpartner gezeigt. Auch die Internationale Arbeits-
organisation (IAO) erachtet den sozialen Dialog als 
Schlüssel zur Verbesserung der Arbeitssicherheit und 
des Gesundheitsschutzes bei der Arbeit. 

Das Tagungskonzept nimmt diesen Ansatz auf und stellt 
die Sozialpartnerschaft und deren Rolle beim Gesund-
heitsschutz am Arbeitsplatz ins Zentrum. Beleuchtet 
wird dabei sowohl die Ebene der Mitwirkung im Betrieb 
(Arbeitnehmendenvertretung, Personalkommission) als 
auch diejenige der paritätischen Kommissionen und all-
gemein der Verbände. 



Als Grundlage zu diesen Diskussionen werden vor-
ab die gesetzlichen Rahmenbedingungen unter Ein-
schluss neuer Entwicklungen auf der Ebene der IAO 
und im nationalen Recht erläutert und analysiert. Key-
note-Referate prägen das Programm des Vormittags. 
Der Nachmittag steht im Zeichen der Workshops. Die 
Workshops werden doppelt geführt und somit besteht 
die Möglichkeit, an zwei verschiedenen Workshops zu 
folgenden Themen teilzunehmen:

· Gesundheitsschutz – PEKO 
· Gesundheitsschutz – Rolle der Gewerkschaften
· Gesundheitsschutz – Rolle Arbeitsinspektorate
·  Gesundheitsschutz – Betriebliche Gesundheits- 
förderung

Die Tagung richtet sich an Juristinnen und Juristen,  
Behörden, Arbeitgebenden- und Arbeitnehmendenver-
bände, Mitglieder von paritätischen Kommissionen und 
Personalkommissionen, Beratungsstellen und die inter- 
essierte Öffentlichkeit.

Kurt Pärli
Professor für Soziales Privatrecht an der Juristischen Fakultät der 
Universität Basel und Leiter der Forschungsstelle KOAMI

Nic Frei
MLaw, Doktorand an der Professur für Soziales Privatrecht an der 
Juristischen Fakultät der Universität Basel und Stv. Leiter der For-
schungsstelle KOAMI



Referate

9.15  Begrüssung

 Prof. Dr. Kurt Pärli – Professor für Soziales Privatrecht,  
 Universität Basel, Leiter KOAMI

9.20 Einführung Arbeitsmedizin 
 PD Dr. med. Holger Dressel MPH 
 Abteilungsleiter Abteilung Arbeits- und Umweltmedizin,  
 Universität Zürich

9.45 Die neuen IAO-Kernübereinkommen zur Sicherheit 
 und Gesundheit am Arbeitsplatz 
 Dr. iur. Valérie Berset Bircher 
 Botschafterin, Leiterin Internationale Arbeitsfragen, Staats- 
 sekretariat für Wirtschaft (Seco), Bern

10.10 Kulturelles Zwischenspiel

10.20 Pause

10.40 Gesundheitsschutz als zwingendes Recht 
 Corina Müller Könz, lic. iur., Fürsprecherin 
 Stv. Bereichsleiterin Arbeitsbedingungen, Staatssekretariat  
 für Wirtschaft (Seco), Bern

11.05 Überwachung als Gesundheitsproblem 
 Prof. em. Dr. Dr. h.c. Thomas Geiser 
 Professor für Privat- und Handelsrecht, Universität  
 St. Gallen

11.20 Schranken des Gesundheitsschutzes 
 Prof. Dr. Kurt Pärli 
 Professor für Soziales Privatrecht, Universität Basel,  
 Leiter KOAMI

11.35 Kulturelles Zwischenspiel

11.45 Gesundheitsschutz aus Arbeitgeberperspektive 
 Daniella Lützelschwab Saija, lic. iur. 
 Mitglied der Geschäftsleitung und Leiterin Ressort Arbeits- 
 markt und Arbeitsrecht des Schweizerischen Arbeitgeber- 
 verbandes Zürich

12.00 Gesundheitsschutz aus Gewerkschaftssicht 
 Dr. iur. Luca Cirigliano 
 Zentralsekretär SGB Bern, Leiter Bereich Arbeitsrecht  
 und Internationales

12.15 Mittagspause



Workshops

14.00 Workshop 1a: Gesundheitsschutz – PEKO 
 Thomas Wälti, Swisscom (Schweiz) AG, Bern;  
 Lillian Obimo, kapers, Kloten

 Workshop 1b: Umsetzungsfragen des Gesundheits- 
 schutzes im betrieblichen Alltag und die Rolle der  
 Gewerkschaften  
 Christine Michel, Fachsekretärin für Gesundheitsschutz, 
 Gewerkschaft Unia, Bern

 Workshop 1c: Aufgaben und Rolle des Arbeits- 
 inspektorats beim Gesundheitsschutz 
 Miriam Kaiser, Angelos Gerasimou, Amt für Wirtschaft  
 und Arbeit, Basel

 Workshop 1d: Gesundheitsschutz – Betriebliche  
 Gesundheitsförderung 
 Dr. phil. Nicola Jacobshagen, Arbeits- und Organisations- 
 psychologin, Bern

14.45 Workshop 2a: Gesundheitsschutz – PEKO 
 Thomas Wälti, Swisscom (Schweiz) AG, Bern;  
 Lillian Obimo, kapers, Kloten

 Workshop 2b: Umsetzungsfragen des Gesundheits- 
 schutzes im betrieblichen Alltag und die Rolle der  
 Gewerkschaften 
 Christine Michel, Fachsekretärin für Gesundheitsschutz, 
 Gewerkschaft Unia, Bern

 Workshop 2c: Aufgaben und Rolle des Arbeits- 
 inspektorats beim Gesundheitsschutz 
 Miriam Kaiser, Angelos Gerasimou, Amt für Wirtschaft  
 und Arbeit, Basel

 Workshop 2d: Gesundheitsschutz – Betriebliche  
 Gesundheitsförderung 
 Dr. phil. Nicola Jacobshagen, Arbeits- und Organisations- 
 psychologin, Bern

15.30 Kulturelles Zwischenspiel

15.40 Pause

16.00 Podiumsdiskussion und Rückmeldungen aus den  
 Workshops unter der Leitung von  
 Prof. Dr. Kurt Pärli und Nic Frei, MLaw

17.15 Ende der Veranstaltung



Wo
Juristische Fakultät der Universität Basel
Pro Iure Auditorium EG.44
Peter Merian-Weg 8
4002 Basel

oder  

Zoom-Webinar  
(ausschliesslich Vormittagsprogramm und Podiumsdiskussion)
Die Zugangsdaten werden nach Anmeldung per E-Mail zugestellt.
 

Anmeldung & Anmeldefrist
Nur online per Anmeldetool möglich:  
https://ius.unibas.ch/de/koami/ 
Frist: Präsenzveranstaltung bis zum 1.12.2023,
Onlineteilnahme bis zum 6.12.2023
 

Kosten (inkl. Verpflegung und Unterlagen)
Präsenzveranstaltung (ganztags, regulär): CHF 390.-
Onlineteilnahme (vormittags & Podiumsdiskussion): CHF 290.-
 

Annullierungsbestimmungen
Bei Abmeldungen, die später als 10. November 2023 erfolgen, wird
50% des Tagungsbeitrags in Rechnung gestellt, bei Abmeldungen 
nach dem 24. November 2023 wird der volle Betrag in Rechnung 
gestellt. Ersatzteilnehmende sind willkommen.
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